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Stephan Pernkopf ist nicht nur als Landesrat für die Belange 
der Feuerwehren zuständig und füllt diese Tätigkeit mit Be-
geisterung aus. Daher hat Stephan Pernkopf unsere neun 
Fragen gerne beantwortet. 
 
1) Welchen Berufswunsch hattest Du als Kind? 
Bauer 

 
2) Warum bist Du zur Feuerwehr und nicht zur Ret-
tung gegangen? 
Als Kind habe ich schon bei der Blasmusik begonnen, als ich 
als zuständiger Landesrat eine besondere Beziehung entwi-
ckelt und freue mich immer wieder für die Feuerwehr im 
Land zuständig zu sein. 
 
3) Welche Hobbies außerhalb der Feuerwehr hast 
Du? 
Musik und Tischlern 

 
4) An welche Momente mit der Feuerwehr erinnerst du dich gerne 
zurück – also dein schönstes Erlebnis? 
Die gelebte Gemeinschaft die ich in den Einsätzen erlebt habe berei-
ten mir Freude und Stolz. Denn der Zusammenhalt und das Engage-
ment sind ein positives Zeichen für das Land. 
 
5) Was ist dein Lieblingsessen? 
Hausmannskost 
 
6) Was trinkst du am liebsten zur Erfrischung an heißen Sommer-
tagen? 
Gespritzten Most 

 
7) Welche Musikrichtung gefällt dir? 
Von Jazz bis Rock. 
 
8) Hast du ein Lebensmotto? Welches? 
Zielstrebig und mit Freude für das Land und seine Bürger arbeiten. 

 
9) Worum beneidest du die Lagerteilnehmer des 42. Landestreffens 
der NÖ Feuerwehrjugend? 
Um die Kameradschaft und die Ungezwungenheit aus Nah und 
Fern. 

NEUN FRAGEN 

an Stephan Pernkopf, Landesrat 
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AUS DEN UNTERLAGERN 

Süd, Nord, Ost und West - es ist immer was los 

In der Krocha-Zone von 

Maustrenk konnten wir 

folgenden Motivations-

spruch finden… Wir 

wünschen den maustrenker 

Viechan also noch viel Kraft für 

die nächsten Tage.  

N 

Bananenschalen  
Nicht nur in Zeichentrickfilmen 

können Bananenschalen gefähr-

lich sein, einem Lagerzeitungsre-

porter wurde eine achtlos fallen-

gelassene Bananenschale beinahe 

zum Verhängnis. Im letzten Mo-

ment konnte er sich noch fangen 

um nicht auf dem den harten As-

phalt aufzuschlagen! Also bitte 

alle Abfälle ordnungsgemäß ent-

sorgen!    

Ein guter  Jugendbetreuer 

bemuttert euch, sorgt sich 

um euch, trainiert euch 

und manchmal ist er 

auch der FRISEUR !!  

S 

Bodypainting 
Im UL West wurde heuer ein großes Bodypainting veranstaltet. Bis zu einer Stunde hat sich 

zum Beispiel ein Bursche der FF Scheibbs bemalen lassen, um eine gemalte Uniformjacke auf 

seinem Oberkörper zu haben. Da bleibt uns nur ein künstlerisches Schaffen zu wünschen.Seite 3 
W 

Auch die Unterlagerrepoterin Elly 
braucht mal eine Pause.  
Fazit des selbstgebauten "Hängesessel" 
der FJ Zeillern: sehr bequem! :) 

W 
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AUS DEN UNTERLAGERN 

Süd, Nord, Ost und West - es ist immer was los 

In der Wappenwerkstatt 

der ULALEI Nord wird 

fleißig an den persönli-

chen Wappen gebastelt. 

Kreativen Köpfen sind (fast) keine 

Grenzen gesetzt, ihre Ideen frei 

umzusetzen.  

N 

Auf dem Lagergelände 
gibt es scheinbar unter-
schiedliche Klimazonen!  
Während die Einen Ab-

kühlung im Parkbad suchen, su-

chen andere das Gewand.  

Bei der Feuerwehrjugend der 

Stadt Bad Vöslau ist es wohl um 

einiges kühler als im Rest des La-

gers. Wer also Abkühlung braucht 

sollte die Jugendlichen im Unter-

lager Süd besuchen!  

S 

Ernsthofen in Ur-
laubsstimmung 
„Wir freuen uns auf 
den Urlaub und wol-

len daher nicht verloren gehen.“ 
Sicherheitshalber haben die Girls-
die Handynummern direkt auf 
ihren Beinen "gespeichert".  
Die Mädels aus Ernsthofen sind 
kreativ und freuen sich über Ge-
dankenaustausch zu Urlaubs-
ideen und -plänen. 

W 

Eine tolle Mädelsgruppe 

gibt’s heuer im UL Nord: 

Die Feuerwehren Asparn, 

Gnadendorf, Michelstetten, Zwen-

tendorf, Röhrabrunn und Eichen-

brunn haben ihre Mädels zusam-

mengesammelt und ihr „Mädchen

-Hotel“ aufgebaut. Aufgrund der 

Anzahl von 13 Mädels, reisten sie 

heuer sogar im großen Zelt an. 

Einer der Vorteile ist laut den Mä-

dels der angenehme Geruch im 

Zelt. 

N 
Ausverkauf! Alles muss 
raus! Die Feuerwehrju-
gend Mitterndorf ver-
kauft grüne Jugenduni-

formen zum Schnäppchenpreis! 
Bei Interesse bei der Jugendgrup-
pe Mitterndorf im UL Süd melden 
oder direkt Herbert Troll unter 
0664/2322241 anrufen!  

S 

Viele von euch nutzen 

die neue Möglichkeit im 

UL Süd und bearbeiten 

die Ytong Steine mit Hammer, 

Meisel und Feile bis Kunstwerke 

entstehen.  

S 

Die Froschkönige aus der 

Unterlagerleitung Ost 

grüßen alle Prinzessinen 

im Unterlager, besonders die aus 

dem St. Pöltner Norden! :D 

O 
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AUS DEN UNTERLAGERN 

Süd, Nord, Ost und West - es ist immer was los 

Abschied nehmen… 
…hieß es gestern im Unterlager Süd für den langjährigen UL-
Leiter Bernhard Herrmann. Nach über 20 Jahren gibt er nun 
das Ruder an Josef Fandler, der selbst schon seit 10 Jahren in 
der Unterlagerleitung tätig ist, weiter.  
Wir bedanken uns sehr herzlich und gratulieren zu solch langer erfolg-

reicher Arbeit.  

S 

Im Unterlager West 
fanden wir die 15-
jährige Helene Fischer 
aus der FJ Albrechts-
berg-Neubach. 
Nach einer Autogrammstunde am 
Samstag Nachmitttag freuen wir 
uns, einen Star unter uns zu ha-
ben.  
Und in diesem Sinne: Atemlos, 
durch den Bewerb :D 

W 

Nach einem kleinen Miss-
geschick musste Marlene 
aus Stattersdorf dem 
FMD einen 
Besuch ab-
statten, 
Grund war 
eine Fußver-
letzung. 
Schon wenig 
später ent-
stand in der 
Unterlager-
leitung Ost, 
mit großer 
Hingabe von 
Hahni, eine 
selbstgebas-
telte Holzkrücke. Die SNOW-
Redaktion wünscht schnelle und 
gute Besserung! 

O 

Es war einmal der Prinzessinnenclub.... 
Angefangen hat alles am 42. Landestreffen der Niederösterrei-
chischen Feuerwehrjugend 2014 in Schönkirchen-Reyersdorf, 
im Unterlager West, genauer gesagt in der „Mädelsecke“ des 
Zeltes der FJ St.Pölten-Pottenbrunn. 
Als die Betreuerin noch nicht vor Ort war, begab sich der Jugendbe-
treuer in die Mädelsecke. Daraus entstand die Prinzessinnenecke und 
somit auch der Prinzessinnenclub. Dazu gehören die Königin Kathi, die 
Prinzessinnen Mani, Valentin“a“, Verena und Julia. 
Diese Vereinigung besteht somit aus 3 Feuerwehren: St.Pölten-
Pottenbrunn, St.Pölten-Radelberg und Albrechtsberg-Neubach(vom UL 
West). 

Besonders wichtig ist natür-
lich auch das Prinzessinnen-
Equipment, denn jede benö-
tigt ihr pinkes Accessoire.  
 
Foto v.l.n.r.: Verena, Kathi, 
Mani, Julia, Valentin“a“ 

O 

Dopingverdacht im UA Paudorf - Mit Rohschinken zum 
Erfolg! 
Die Bewerbsgruppe „Unterabschnitt Paudorf“ steht unter 

dem dringenden Verdacht, mit dem hausgemachten Roh-

schinken von Mathias unglaubliche Zeiten beim Bewerb um das 

bronzerne FJ-Leistungsabzeichen erreicht zu haben. Das Ganze 

auch noch fehlerfrei. Eine Leistung, die den Jugendbetreuern der 

beteiligten Feuerwehren bisher fremd war. 

O 
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BESUCHERTAG 

Die ÖSV-Adler 

Hochkarätiger Besuch der ÖSV Sportler am Landestreffen 
Da staunten die Kids nicht schlecht, als Gregor Schlierenzauer, Thomas Diethart und Daniela Iraschko-Stolz 
am Lagergelände auftauchten.  
Bevor es zur heißbegehrten Autogrammstunde ging, probierten sich die Schispringer an den Feuerwehrgerä-
ten wie dem hydraulischen Rettungssatz und dem HD-Rohr. Thomas Diethart wollte es zum Beispiel ganz 
genau bei der Bergeschere wissen - und hat gemeinsam mit einem Mädchen der FJ Schönkirchen-Reyersdorf 
das Bedienen dieses lebensrettenden Feuerwehrgeräts ausprobiert - bei der Rückgabe war er auch erstaunt 
und begeistert, dass die Mädels und Jungs schon jetzt so schwere Geräte bedienen können. 
Die Ausmaße des Landestreffens konnte die Sportler vorab noch der Teleskopmastbühne erleben und stau-
nen!  
Kurz gesagt - der Besuch von Schlieri, Didl und Daniela war das Highlight des Besuchertages!  
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BESUCHERTAG 

Leistungsschau am Lagergelände 

Österreichisches Bundesheer 
Dieses Jahr kam das Bundesheer mit einigen giganti-

schen Fahrzeugen und der zugehörigen Mannschaft 

zu uns. Die Soldaten haben den Lagerteilnehmern 

alles genau erklärt und auch hergezeigt. Das Interes-

se war bei Jugendlichen wie bei Erwachsenen groß 

und verließen begeistert den Standplatz. 

Die Feuerwehr Dresden betreibt seit vielen Jahren mit großem Erfolg die Brandschutzerziehung 
in Kindergärten und Schulen. Im Jahre 2012 wurde ein altes NEF (Notarzteinsatzfahrzeug) auf ein Brand-
schutzerziehungsfahrzeug umgebaut um so alle vorhandenen Übungsmitteln mitführen zu können. 
Am Besuchertag wurde das Fahr-
zeug und auch das tragbare 
Übungshaus präsentiert, wo man 
verschiedenste Verrauchungen si-
mulieren kann. So kann gefahrlos 
auf die Wichtigkeit von Rauchmel-
der hingewiesen werden. 

Seit der Gründung 1960 hat sich DOMOFERM zu einem der erfolgreichsten mittelständischen Unternehmen 
Europas entwickelt. Der Produzent von Brandschutztüren & Verglasung mit Firmensitz in Gänserndorf, 
nicht weit vom Landeslager entfernt, bot den Lagerteilnehmer eine "heiße" Vorführung. Es wurde ein kleines 
Haus errichtet, um zu testen, ob die eingebauten Türen und Fenster der starken Brandbelastung für mindes-
tens eine halbe Stunde standhalten.  
Der Test wurde vor den Augen zahlreicher Zuschauer erfolgreich bestanden und der Brand nach dem Ver-
such, von einem Atemschutztrupp abgelöscht.   

Auch der NÖ. Zivilschutzverband hat am Lagergelände Stellung be-
zogen und die Lagerteilnehmer über die Tätigkeiten des NÖ. Zivil-
schutzverbandes informiert. So war es vielen Lagerteilnehmern nicht 
bekannt dass es neben einer militärischen-, einer geistigen und einer 
wirtschaftlichen Landesverteidigung auch eine zivile Landesverteidi-
gung gibt. Auch der Umfang der zivilen Landesverteidigung war vie-
len nicht so bewusst—dieses Informationsmanko  konnte hier ausgegli-
chen werden. 
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VORSTELLUNG 

ABC-Ausschuss und Wolfsbach (43. Landestreffen) 

A-/B-/C-Ausschuss 
Was wäre ein Bewerb ohne Buchstabensalat? Nur der halbe Spaß, und genau deswegen kümmern sich auch 
heuer wieder unsere drei Ausschüssen von A bis C um uns, damit die Bewerbe auch organisatorisch  
reibungslos funktionieren. Rund 25 Mitarbeiter sind so für euch da!  
Bereits beim Anmelden steht euch der B-Ausschuss mit Rat und Tat zur Seite. Damit alles reibungslos funkti-
oniert vergesst nicht, die Daten im FDISK regelmäßig zu überprüfen und gegebenenfalls zu aktualisieren.  
Und auch beim Hindernislauf und beim Staffellauf kümmern sich A- und C-Ausschuss um die korrekte 
Durchführung der Bewerbe, wobei der A-Ausschuss für den Hindernislauf und der C-Ausschuss für den 
Staffellauf da ist.Im Anschluss daran geht es wieder zum B-Ausschuss zur Berechnung, damit auch nach den 
Bewerben alles passt.  

Auf ein Wiedersehen im Juli 2015 
Das 43. Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend findet vom 9.-12. Juli 2015 in 

der Marktgemeinde Wolfsbach statt. Die Gemeinde liegt im Norden des 

Mostviertels im Bezirk Amstetten. Schon vor einigen Jahren wurde überlegt, 

den Veranstaltungsort für das Landestreffen der NÖ FJ zur Verfügung zu 

stellen. Aus einer Reihe von Gründen kam dies nicht zu Stande. Ein Grund 

mehr, für die Gemeinde, im kommenden Jahr Vollgas zu geben: „Wir wollen 

als Feuerwehr dem Feuerwehrnachwuchs eine schöne und ganz besondere 

Zeit bieten. Ein Highlight im Leben eines Feuerwehrjugendmitglieds ist und 

bleibt das Feuerwehrjugendlager. Nicht nur für die Jugendlichen sondern 

auch für die Betreuer und die vielen Besucher ist es immer wieder ein tolles Erlebnis. Daher freut es uns als 

Feuerwehr besonders, das Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend 2015 ausrichten zu dürfen.“  Sowohl Pro-

gramm als auch Lagergelände sind bereits tip-top vorbereitet – wir freuen uns schon heute auf das „LALA“ 

im kommenden Jahr!  
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RUND UMS LANDESTREFFFEEN 

Was am Lager sonst noch passiert... 

Wir bedanken uns recht herzlich bei ALLEN, die in jeglicher Weise zum Gelingen dieses Landestreffens bei-

getragen haben. 

Lagerspaziergang mit Amrita Enzinger 
Die Grüne Landtagsabgeordnete Amrita Enzinger ist 
am Freitag mit Bezirksfeuerwehrkommandantstellver-
treter BR Robert Jobst und Michael Schachinger von 
der FF Schönkirchen-Reyersdorf durch das Lagerge-
lände spaziert und war von der Größe, der Organisati-
on und unserem Einsatz schwer begeistert. Auch Bür-
germeister Peter Hofinger war mit von der Partie. 
  

Sieger T-Shirts 
Bei der morgigen Siegerverkündung werden zusätzlich zu den heiß be-
gehrten Trophäen erstmalig Sieger T-Shirts für die Gruppen übergeben, 
welche von folgenden Firmen dankenswerterweise gesponsert wurden: 

1. Platz Bronze:Wiener Städtische 1. Platz Silber:        Raiffeisenbank 

2. Platz Bronze: Domoferm   2. Platz Silber:        NÖN 

3. Platz Bronze: EVN    3. Platz Silber:    Spar 

Ritterspiele: 12 Gruppen nahmen bei den Ritterspielen 

im UL Nord teil. Die Gruppennamen waren sehr kreativ: 

Die Dobermannen (FJ Dobermannsdorf), Lager Ritter (FJ 

Gars/Kamp), Die tapferen Hirschen (FJ Karlstein), Königreich 

Kautzen (FJ Kautzen), Platter Gummibärenbande (FJ Platt), Feuer-

knechte ( Groß Enzersdorf), Kruter WG (FJ Großkrut), Bockis (FJ 

Bockfliess), Gustav (FJ Ulrichskirchen), Honiglebakas (FJ Schlein-

bach), Die Jogibärenbande (FJ Laa/Thaya) und Die Königlichen 

(FJ Röhrenbach). Begonnen haben die Spiele mit Sackhüpfen, da-

nach mussten Hufeisen so nah wie möglich an einen Punkt geschossen werden. In Anschluss durfte mit ei-

nem Schwamm ein Kübel gefüllt werden und schlussendlich wurde mit einer „Lanze“ ein Luftballon zersto-

chen. Die Plätze 1-3 wurden zum Ritter geschlagen und bekamen eine Medaille. Außerdem gab es Marshmal-

lows samt Stecken fürs Lagerfeuer und Tageskarten für die Nordwand zu gewinnen. Alle Teilnehmer erhiel-

ten Knicklichter. Gewonnen haben die Feuerknechte, gefolgt von der Jogibärenbande und den Königlichen. 

N 
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Die nächste                       gibt´s am 43.Landestreffen 2015  in Wolfsbach 

RUND UMS LANDESTREFFEN 

Letzte Infos und Berichte 

Bitte nicht vergessen: 
 

Der Lagerabbau beginnt erst NACH der Siegerverkün-
dung. Bitte beim Hineinfahren in das Lager besonders 

Vorsichtig fahren und das Unterlager möglichst rasch mit 
den großen Fahrzeugen verlassen. 

Hinweis: Bewerbs-
gruppenfoto 
Auch heuer bieten wir euch 
wieder einen tollen Fotoser-
vice bei den Bewerben an. 
Wie schon bei den Silberbe-
werben letztes Jahr gibt es die 
Bewerbsgruppenfotos heuer nicht mehr ausge-
druckt, sondern als Download auf der Website der 
NÖ FJ (www.jugend.feuerwehrjugend-noe.at). 
Die Einzelbewerbe könnt ihr bereits downloaden, 
die Gruppenbewerbe werden wir euch so schnell 
wie möglich zur Verfügung stellen.   

Die SNOW-Invasion zum Nachlesen 
findet Ihr auf 

www.jugend.feuerwehrjugend-noe.at 
im Bereich „Service/

Downloads/42.Landestreffen der NÖ 
Feuerwehrjugend 

8 qualifizierte Gruppen aus NÖ für den Bundesfeuerwehr-
jugendleistungsbewerb 
Tamsweg in Salzburg wird noch heuer zum Mekka der österreichischen Feu-
erwehrjugend. Der 20. Bundesfeuerwehrjugendleistungsbewerb findet von 29. 
bis 31. August 2014 im Lungau statt. 
Durch die Ergebnisse der Bewerbe um das FJLA Bronze aus dem Vorjahr und 
von heuer wurden die 8 Gruppen: 1 Hollenthon 2.102,63 Pkt., 2 Kottingneu-
siedl-Laa 2.083,97 Pkt., 3 Zwentendorf-Pyhra 2.072,94 Pkt., 4 Dobersberg 
2.072,77 Pkt., 5 Ernstbrunn 2.070,65 Pkt., 6 Niederabsdorf 2.067,90 Pkt., 7 Eu-
ratsfeld-Aigen 1 2.066,28 Pkt., 8 Großharras 2.064,37 Pkt. qualifiziert 
 

Die Bewerbe finden am Samstag, den 30.08. ab 
9.30 Uhr statt. Ein weiteres Highlight nach den 
Bewerben wird kurz vor der Siegerehrung die 
Red Bull Air Show sein und der krönende Ab-
schluss steigt dann mit der Ö3-DISCO. 
 
Also hinfahren, unsere niederösterreichischen Gruppen anfeuern und 
Spaß haben! 

Ergebnis des Junior Fire Cups: 
1.Platz Hollenthon / 2.PlatzWilfersdorf 

3.Platz Kottingneusiedl-Laa / 4.Platz Maustrenk 
5.Platz Dobersberg / 6.Platz Zwentendorf-Pyhra 
7.Platz Großharras/ 8.Platz Zöbern-Königsberg 

9.Platz Euratsfeld-Aigen / 10.Platz Vitis 
11.Platz Lengenfeld / 12.Platz Etsdorf-Engabrunn 

13.Platz Kautzen / 14.Platz Ternitz-Sieding-
Rohrbach 

15.Platz Michelstetten-Gaweinstal / 16.Platz Ernst-
brunn 

17.Platz Niederabsdorf / 18.Platz Behamberg-
Wachtberg 

http://www.jugend.feuerwehrjugend-noe.at

